
Erster  Kameradschaftsabend
nach  langer  Corona-Pause  im
alten Glanz

Alle Geehrten der Bergkamener Feuerwehr auf einen Blick.

Das war schon etwas Besonderes am Samstag in der Oberadener
Realschule. Der erste Kameradschaftsabend seit drei Jahren mit
echten  Feuerwehrmännern  und  -frauen,  ohne  Masken,  alle
zusammen in einem großen Raum. Um die 300, um genauer zu sein.
„Es  ist  für  mich  der  erste  Kameradschaftsabend  als
Bürgermeister in Präsenz“, betonte Bürgermeister Bernd Schäfer
fast schon etwas fassungslos. Nicht nur für ihn war es eine
Premiere. So lang hat Corona Spuren hinterlassen.

Die Anzahl der Ehrungen und Auszeichnungen war außerdem auf
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Rekordniveau. Selten durfte ein Bergkamener Bürgermeister so
viele  außergewöhnliche  ehrenamtliche  Leistungen  von
Lebensrettern auszeichnen. Es war ein stattlicher Stapel von
Urkunden und Medaillen, die auf neue Besitzer warteten. Doch
zuvor war es endlich wieder Zeit, ganz offen und laut stolz zu
sein. „Stolz auf eine außergewöhnliche Leistungsfähigkeit, die
sich mit hauptamtlichen Feuerwehren messen kann“, so Bernd
Schäfer. Stolz auf „eine beeindruckende Professionalität der
über  200  Aktiven  bei  mehr  als  550  Einsätzen  in  höchst
unterschiedlichen  Situationen“.  Und  vor  allem  „stolz,  dass
alle  Einheiten  im  gesamten  Stadtgebiet  sehr  viel  zum
gesellschaftlichen  Leben  beitragen“.

Wichtig  war  es  Bernd  Schäfer
auch,  dem  unterstützenden
„Unterbau“ Dank zu sagen. „Ohne
die  Ehemänner  und  Ehefrauen,
Lebenspartner,  die  gesamte
Familie,  Freunde  und  auch  die
Arbeitgeber  geht  in  diesem
wichtigen  ehrenamtlichen
Engagement gar nichts!“ Deshalb

ist  der  Kameradschaftsabend  traditionell  auch  ein  kleines
Dankeschön für die Familien, die ihre Feuerwehrleute einen
gute Teil des Jahres hergeben müssen – oft genug Hals über
Kopf, in gefährlichen Situationen und noch als Stütze für
Erlebnisse, die oft verarbeitet werden müssen und noch lange
nachwirken. Der Bürgermeister erinnerte außerdem an den gerade
verstorbenen  Notfallseelsorger  Willi  Wohlfeil.  Der  war  für
sehr lange Zeit auch für die Bergkamener Wehrleute eine starke
Stütze und eine sichere Bank in Situationen, die auch die
professionellen Lebensretter und Angehörigen von Verunfallten
nicht  allein  verarbeiten  können.  „Man  wusste  zu  schätzen,
welch wichtige Arbeit er leistet, wenn man selbst einmal seine
Hilfe in Anspruch nehmen musste“, sagte Schäfer.

Bevor jedoch der beliebte unterhaltsame Teil des Abends mit
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Speis und Trank, Musik und Tanz eröffnet war, gab es noch viel
zu tun für Bürgermeister und Wehrführung. Unter den Augen des
stv. Landrats Martin Wiggermann, des stv. Kreisbrandmeisters
Jörg  Sommer  und  Vertretern  sämtlicher  Parteien  gab  es
unzählige  Ehrenzeichen:

Feuerwehrehrenabzeichen Silber (25 Jahre aktive Dienstzeit):

Oberbrandmeister  Jörg  Böckelmann,  Unterbrandmeister  Andreas
Hein, Unterbrandmeister Jörg Olbrich, Hauptbrandmeister Tobias
Ostwinkel, Brandoberinspektor André Pollmüller, Brandinspektor
Kai Schulze, Unterbrandmeister Jörg Tüttmann.

Feuerwehrehrenabzeichen Gold (35 Jahre aktive Dienstzeit):

Unterbrandmeister Maik Kösling

Feuerwehrehrenabzeichen Gold mit Goldkranz (50 Jahre aktive
Dienstzeit):

Hauptbrandmeister Joachim Sell, Oberfeuerwehrmusikerin Susanne
Lowak.

Ehrennadel  der  Stadt  Bergkamen  (mind.  12  Jahre  in
Führungsfunktion/15 Jahre als besonderer Funktionsträger):

Jörg Lampe, Schriftführer Einheit Oberaden (30 Jahre); Martin
Steube-Henkel, Schriftführer Einheit Rünthe (24,5 Jahre); Jörg
Tüttmann,  Brandschutzerziehung  (20  Jahre);  Frank  Bartsch,
Kassierer  Einheit  Weddinghofen  (17  Jahre);  Martin  Schmidt,
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Kassierer  Einheit  Oberaden  (40  Jahre);  Andreas  Theimann,
Kassierer Einheit Oberaden (32 Jahre); Andreas Grömmer, stv.
Kassierer  Einheit  Weddinghofen  (15  Jahre);  Frank  Gladis,
Atemschutzgerätewart  Einheit  Weddinghofen  (20/25  Jahre);
Andreas  Hein,  Atemschutzgerätewart  Einheit  Oberaden  (24
Jahre); Robert Zeller, Atemschutzgerätewart Einheit Mitte (15
Jahre), Wolfgang Sprötge, Gerätewart Einheit Heil (23 Jahre);
Frank  Doritke,  stv.  Einheitsführer  Heil  (14,5  Jahre);
Alexander  Fuhrmann,  stv.  Einheitsführer  Overberge  (12,5
Jahre);  Manfred  Hövels,  stv.  Einheitsführer  Oberaden  (17,9
Jahre), Norbert Leder (stv. Einheitsführer Weddinghofen (16
Jahre); Dieter Dettmar, stv. Leiter der Feuerwehr (17 Jahre),
Gerd Miller, Leiter der Feuerwehr (12 Jahre).

Silbermedaillle  der  Stadt  Bergkamen  (mind.  18jahre  in
Führungsfunktion):

Bernd Grothaus, Einheitsführer Overberge (19,5 Jahre); Bernd
Externbrink, stv. Einheitsführer Rünthe (19 Jahre)

Ehrenmedaille  der  Stadt  Bergkamen  (mind.  20  Jahre  in
Führungsfunktion):

Axel Kallenbach, stv. Einheitsführer/Einheitsführer Heil (23,5
Jahre); Alfred Kilp, Einheitsführer Mitte (21,9 Jahre); Ralf
Bartsch, stv. Einheitsführer Weddinghofen (24,5 Jahre); Uwe
Dunemann,  stv.  Einheitsführer/Einheitsführer  Mitte  (22,5
Jahre); Ralf Klute, Einheitsführer Oberaden/stv. Leiter der
Feuerwehr  (26  Jahre),  Dirk  Kemke,  stv.
Einheitsführer/Einheitsführer  Rünthe/Leiter  der  Feuerwehr
(24,5 Jahre)

Auch personell gab es Neuigkeiten: 

Verabschiedet  wurden  aus  der  Einheit  Weddinghofen
Einheitsführer  Peter  Budde  und  Ralf  Bartsch  als  stv.
Einheitsführer. Neu im Weddinghofener Team sind Einheitsführer
Berthold Boden und der stv. Einheitsführer Markus Appelbaum.
Michael Stückmann ist nun Einheitsführer der Ehrenabteilung



für den verstorbenen Wolfgang Lantin.


